Literarische Erörterung
In vielen literarischen Werken spielt das Scheitern eines Menschen eine wichtige Rolle.

Stellen Sie anhand zweier Beispiele aus unterschiedlichen Epochen der deutschen Literaturgeschichte Gemeinsamkeiten und Unterschiede in der Gestaltung dieses Motivs dar! Beziehen Sie auch zeit- und epochentypische Merkmale mit ein!

Mögliche Aspekte der Erörterung

	Gesellschaftliche, persönliche und formale Faktoren
	„Woyzeck“
	„Der arme Spielmann“

	
	
	

	Stand
	Niedrigste Stufe, finanziell unter dem Existenzminimum, extrem abhängig
	Anfangs großbürgerlich, trotz Verarmung innerlich und äußerlich unabhängig

	Rang
	Niedrig sowohl im Militär wie auch im Umfeld
	Niedrig in fast allen Bereichen, gelegentlich aber geachtet

	Bildung
	Keine
	Hoch trotz gescheiterter Schulausbildung

	Beruf
	Niedriger Rang
	Keiner bzw. Straßenmusikant

	Familie
	Partnerin und Kind, aber keine offizielle Eheschließung
	Früher Verlust der Mutter, vom Vater verstoßen, keine Frau

	Psychische Verfassung
	Möglicherweise schizophren, determiniert, unfrei
	In praktischer Hinsicht wenig lebenstüchtig, aber in seiner Resignation gefestigt, frei

	Partnerschaft
	Problematisch: echtes Zusammensein mit einer Frau, starke Bindung, Fürsorge, Triebhaftigkeit, Eifersucht, Treuebruch
	Problematisch: keine körperliche oder eheliche Vereinigung mit einer Frau, aber ehrliche Zuneigung auf beiden Seiten, ungesicherter Lebensunterhalt, keine Überschreitung der gesetzten Grenzen, kein Treuebruch

	Lösung der Partnerschaftsprobleme
	Zerstörung der Beziehung, Mord
	Lebenslange Beziehung und Erinnerung trotz Trennung

	Fazit am Lebensende
	Vollkommene, sinnlose Zerstörung
	Bewahrung der Würde

	Weltbild
	Nihilistisch düster
	Religiös hoffnungsvoll

	Reaktion auf gesellschaftliche Zwänge
	Zunächst passiv, dann zerstörerisch aggressiv
	Passiv, duldend, sich arrangierend, Rückzug in eigene private Welt

	Bedeutung der Form für das Motiv des Scheiterns
	Disharmonische Offenheit des Dramas zur Betonung der Missstände in der Gesellschaft
	Geschlossene, wohldurchdachte Komposition  als Ausdruck der Akzeptanz

	Epoche
	Junges Deutschland: Gesellschaftskritik
	Biedermeier: Rückzug ins Private


